
Wie schon im vergangenen Jahr hat CorTec es als einziges Unternehmen aus Freiburg er-
neut in die Besten-Liste der innovativsten Unternehmen, ermittelt von brand eins Wissen und 
Statista, geschafft. Gemeinsam mit 16 weiteren Unternehmen der Medizintechnik-Branche 
darf CorTec den Titel „Innovator 2019“ tragen.

Experten des Instituts für Innovation und Technik (iit) in Berlin und des Statista Panels 
„Expert Circle“ sowie führende Vertreter innovationspreisgekrönter Unternehmen bewerte-
ten in diesem Jahr mehr als 2.000 Unternehmen aus 20 Branchen.

„Die erneute Auszeichnung durch brand eins und Statista freut uns umso mehr, als sie 
die Konstanz der letzten Jahre in der Entwicklung unseres Unternehmens wiederspiegelt“, 
freut sich Dr. Jörn Rickert, Chief Executive Offi cer von CorTec. „Nach unserem Umzug in 
die neuen Räumlichkeiten, direkt neben der Messe Freiburg, und mit der technischen In-
betriebnahme der Human-Version unseres Brain Interchange Systems sehen wir noch viel 
Potenzial dafür, unsere Innovationskraft weiter zu stärken“, fügt Dr. Martin Schüttler an, 
Chief Technology Offi cer und Chief Executive Offi cer von CorTec. „Wir stehen erst am 
Anfang.“

CorTec positioniert sich mit seiner Brain Interchange Technologie als Partner für die Ent-
wicklung innovativer Neurotherapien.

Weitere Informationen unter: www.cortec-neuro.com

Die HERMETIC-Pumpen GmbH hat sich 
mit sicheren und langlebigen Pumpen 
für extremste Einsatzbereiche und ge-
fährlichste Fördermedien weltweit ei-
nen Namen gemacht. Jetzt wurde das 
Gundelfi nger Familienunternehmen erst-
mals in den renommierten Weltmarkt-
führer-Index der Universität St. Gallen 
aufgenommen, wie das Magazin Wirt-
schaftsWoche Ende Januar bekannt 
gab. Die Auszeichnung erhielten 450 
Unternehmen, die es geschafft haben, in 
Ihrer Branche die Nummer 1 zu werden. 
HERMETIC wurde zum „Weltmarktführer 
Champion“ im Segment hermetische 
Kreiselpumpen (Spaltrohrmotorpumpen) 
gekürt.

Weitere Informationen unter: 
www.hermetic-pumpem.com
www.weltmarktfuehrerindex.de

Freiburg: CorTec ist „Innovator 2019“ 
bei brand eins Wissen und Statista

Registrieren Sie sich auch für unseren Online-

Newsletter unter www.wrf-freiburg.de

Kostenlose Orientierungsveranstaltung für 
Existenzgründer*innen in Emmendingen
Erfahrene Gründungsberater*innen des „Steinbeis-Beratungszentrums Freiburg“ geben kon-
krete und praxisbezogene Tipps für die Schritte in die Selbständigkeit, unterstützen Jungun-
ternehmer*innen in der Startphase und gehen auf die Anforderungen bei der Unternehmens-
nachfolge ein. Die Stadt Emmendingen veranstaltet gemeinsam mit der Wirtschafts-
förderung Region Freiburg am 23. Mai 2019, von 17–21:00 Uhr eine kostenlose Orientierungs-
veranstaltung für Existenzgründer*innen Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Telefonisch 
unter 0761 28539388 oder per E-Mail: johannes.merkel@stw.de

Weitere Informationen unter: www.freiburg-gruendet.de 
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News aus der WRF
Wussten Sie, dass… 
 … die Stadt Freiburg im nächsten Jahr ihr 
                        900-jähriges Stadtjubiläum feiern wird?
Weitere Informationen unter: www.freiburg.de
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Unternehmensgruppe fi scher aus Waldachtal 
wächst auch in Freiburg und Denzlingen  
Die Unternehmensgruppe fi scher schloss das Geschäftsjahr 2018 überaus erfolgreich ab. Ende 
2018 beschäftigte die Unternehmensgruppe weltweit rund 5.200 Mitarbeiter*innen, das sind 200 
mehr als Ende 2017. fi scher unterstreicht damit seinen Ruf, als hervorragend aufgestelltes mittel-
ständisches Familienunternehmen.

fi scher ist jetzt mit 47 Landesgesellschaften in 35 
Ländern tätig und vertreibt seine Produkte in über 
100 Ländern. Die Unternehmensgruppe hat auch in 
Südbaden zwei Werke. In Denzlingen sind insge-
samt 160 Mitarbeiter*innen tätig. Hier werden die 
chemischen Befestigungssysteme für die Bauindust-
rie produziert. Der Standort in Freiburg-Hochdorf 
wurde im Mai 2017 eröffnet. Hier sind 137 Mitarbei-
ter*innen beschäftigt. Das Freiburger Werk hat zu-
dem noch offene Ausbildungsstellen für 2019: Ver-
fahrenstechnologe (Fachrichtung Stahlumformung), 
Industriemechaniker und Werkzeugmechaniker (w/m/d).

Weitere Informationen unter: www.fi scher.group

Gundelfi ngen: HERMETIC
unter den „Weltmarkt-
führer Champions“
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innen beschäftigt. Das Freiburger Werk hat zu-
dem noch offene Ausbildungsstellen für 2019: Ver-
fahrenstechnologe (Fachrichtung Stahlumformung), 

460 Jahre Betriebszugehörigkeit – Graf zeichnet langjährige Mitarbeiter*innen aus 
Die Dauer der Betriebszugehörigkeit ist ein verlässlicher Indikator für die Attraktivität des Arbeitgebers. Auch in dieser Beziehung liegt dieOtto 
Graf GmbH, Teningen, auf einem Spitzenplatz. Jüngst wurden 28 Mitarbeiter*innen für insgesamt 460 Jahre Betriebszugehörigkeit geehrt. 

„Das Wissen, das Engagement und die Erfahrung 
unserer Mitarbeiter*innen ist unser größter Schatz. 
Die lange Betriebszugehörigkeit, oft auch von jun-
gen Mitarbeiter*innen, ist ein Ausdruck gegenseiti-
ger Wertschätzung“, betonte Otto P. Graf, Ge-
schäftsführer der Otto Graf GmbH. Der Umsatz 
und die Zahl der Mitarbeiter*innen des Familien-
unternehmens haben sich in der vergangenen 
Dekade verdoppelt. 2018 haben 550 Mitarbei-
ter*innen weltweit einen Umsatz von mehr als 115 
Millionen Euro erwirtschaftet. Gegenwärtig bietet 
die Graf Gruppe zahlreiche Stellenangebote, un-
ter anderem für das neue Kompetenzzentrum 
Kunststoffe in Herbolzheim, an. 

Weitere Informationen unter: www.graf.info 
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Für langjährige Betriebszugehörigkeit ausgezeichnet wurden zahlreiche Mitarbeiter der Graf Gruppe. 

© Otto GRAF GmbH Kunststofferzeugnisse

© fi scher DUOPOWER Dübel, Foto: Jakob Studnar
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Save the Date!Breisach: BadenCampus 
Start-up Accelerators 2019 
gestartet

Der BadenCampus unterstützt vor-wettbewerb-
liche Technologie-Gründungen mit Fokus auf:
•  Energy & Cleantech,
•  Smart City & Industry oder 
•  Life Science & Healthcare

Alle Teilnehmenden des Accelerator-Programms profi tieren von vielfältigen Workshops 
und Vorträgen sowie dem großen Netzwerk mit Zugang zu Mentoren, Investoren und Pi-
lotkunden. Dabei muss weder eine Teilnahmegebühr entrichtet noch Anteile verkauft wer-
den. Zudem werden klimatisierte Co-Working Plätze und repräsentative Meeting-Räume 
zur Verfügung gestellt. Seit diesem Jahr besteht die Möglichkeit, dass der BadenCampus 
gezielt Start-ups für die Lösung konkreter Problemstellungen mittelständischer Unterneh-
men scoutet. Der BadenCampus beschleunigt Euren erfolgreichen Markteintritt!

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular unter 
www.badencampus.de/accelerator

Veranstaltungshinweise

…

7. April 2019
„Mein Freiburg Marathon“ 
Über 10.000 Läufer*innen sind beim 
Marathon, Halbmarathon, Marathon-
staffel, AOK-Gesundheitslauf (10 km) 
und badenova Schülermarathon in 
Freiburg unterwegs.

 … 

9. April 2019, 15:45–19:30 Uhr
Start-up BW Elevator Pitch –  
Regional Cup Südlicher Oberrhein 
Jazzhaus Freiburg

…

12. April 2019, 9:00–17:00 Uhr 
IHK ON THE ROAD 
in Bad Krozingen: 
Kostenlose Erstberatung der 
IHK Südlicher Oberrhein für Ihre 
Existenzgründung, Nachfolge & 
Unternehmensförderung, jetzt mit 
Digitalisierungsberatung. 
Rathaus Bad Krozingen

 …

5. + 6. Juni 2019
Jobmesse Gesundheit und Pfl ege 
Plattform für Personal Recruiting in 
der Gesundheitsregion Freiburg 
Messe Freiburg

…

16. + 17. Juli 2019, 8:30–14:45 Uhr 
vocatium Region Freiburg 2019 
Fachmesse für Ausbildung + Studium 
Konzerthaus Freiburg

 …

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Homepage: 
www.wrf-freiburg.de/news-veranstaltungen

Digitale Technologien in der Gesundheit
Eine Erweiterung des etablierten ehealth-forum-freiburg.de

Auf der Messe Freiburg wird „Baden-Württemberg: Connected e.V. 
(bwcon)“ mit der Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & 
Co. KG (FWTM) am 24. und 25. Mai 2019 den Kongress „eHealth 
Europe“ zum Themenfeld „Digitale Technologien in der Gesundheits-
versorgung“ veranstalten. Die Veranstaltung wendet sich übergrei-
fend an Kliniken, Ärzte*innen, Politik, Krankenkassen, Wirtschaft und 

Industrie im Gesundheitsbereich. Erweitert wird das bisherige Konzept durch eine Indu-
striemesse mit Technologiethemen sowie eine größere Bühne für Start-ups. Die Eröffnung 
wird am 24. Mai 2019, um 10:00 Uhr in den Messehallen Freiburg stattfi nden. 

Weitere Informationen unter: www.ehealth-europe.de 

Handwerkskammer Freiburg ehrt 
„Handwerksunternehmen des Jahres“

Vier Handwerksbetriebe aus dem 
Kammerbezirk Freiburg wurden am 
8. Februar 2019 als „Handwerksun-
ternehmen des Jahres 2018“ ausge-
zeichnet, ein fünftes Unternehmen 
erhielt einen Sonderpreis für Inte-
gration. 

Mit dem Preis ehrt die Handwerks-
kammer jedes Jahr Betriebe, die 
sich mit innovativen Ideen und au-
ßergewöhnlichem Engagement er-

folgreich am Markt platziert haben und dabei Verantwortung für Mitarbeiter*innen und 
Gesellschaft übernehmen. Über den Titel „Handwerksunternehmen des Jahres 2018“ durf-
ten sich die Erich Schillinger GmbH aus Oberwolfach, die Billharz Energiesysteme GmbH 
aus Gutach i. Br., die Märtin GmbH aus Freiburg sowie Metzgerei und Partyservice Hug 
aus Steinen freuen. Der Sonderpreis für Integration ging an Nshwan Bassim Bahnam Khab-
bazi Kälteanlagenbau aus Riegel. Der Oberwolfacher Bürgermeister Matthias Bauern-
feind, der Bürgermeister der Gemeinde Gutach i.Br. Urban Singler, der 1 . Bürgermeister 
der Stadt Freiburg Ulrich von Kirchbach, der Bürgermeister der Gemeinde Steinen Gun-
ther Braun und der Riegeler Bürgermeister Daniel Kietz hielten die Laudatio für den jewei-
ligen Preisträger aus ihrer Gemeinde.

Weitere Informationen unter: www.hwk-freiburg.de/de/uber-uns/auszeichnungen

Mit Licht hören: 
Optogenetische Cochlea-
Implantate bieten neue 
Möglichkeiten
Die inomed Medizintechnik GmbH (Sitz 
in Emmendingen) hat im Rahmen des vom
Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) geförderten Forschungs-
projektes „Optical CI“ (Förderkennzei-
chen 13N13730) die neuartige Methode 
der Neurostimulation mittels Licht in Form 
eines optogenetischen Cochlea-Implan-
tats erforscht. 

In Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Mikrosystemtechnik (IMTEK) der Univer-
sität Freiburg sowie dem Institut für audi-
torische Neurowissenschaften der Uni-
versitätsmedizin Göttingen (UMG) der 
Georg-August-Universität und der öster-
reichischen Firma Med-El wurde an der 
Entwicklung eines Cochlea-Implantats 
mit mikroskopisch kleinen Leuchtdioden 
(LEDs) gearbeitet. Cochlea-Implantate 
ersetzen die beschädigte Funktion des 
Innenohrs und vermitteln schwerhörigen 
Menschen wieder ein ausreichendes Hör-
vermögen. Grenzen dieser, mit elektri-
scher Stimulation arbeitenden Implanta-
te liegen häufi g in der Frequenzaufl ö-
sung. Optogenetische Implantate nutzen 
Licht für die gezielte Erregung von Ner-
venzellen und stellen eine zukunftswei-
sende Alternative dar.

Weitere Informationen unter: 
www.inomed.de/unternehmen/presse/

 

Ausschreibung der Heimat-
tage Baden-Württemberg 
2023 bis 2026
Für die Ausrichtung der Heimattage 
Baden-Württemberg in den Jahren 2023 
bis 2026 können sich interessierte Städ-
te und Gemeinden bis 1 . Juli 2019 beim 
Staatsministerium Baden-Württemberg 
bewerben. Die Heimattage wollen das 
Verständnis für Heimat vertiefen und das 
Wir-Gefühl der Menschen in Baden-
Württemberg stärken.

Weitere Informationen unter: 
www.baden-wuerttemberg.de/heimattage 

Vier Handwerksbetriebe aus dem 
Kammerbezirk Freiburg wurden am 
8. Februar 2019 als „Handwerksun-
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Lenzkirch: ATMOS MedizinTechnik GmbH & Co. KG 
gehört zu den innovativsten Unternehmen im 
deutschen Mittelstand 
Nachdem die WirtschaftsWoche ATMOS 
MedizinTechnik GmbH & Co. KG bereits 
Anfang letzten Jahres (Heft vom 26.01.2018) 
in den Kreis der „künftigen Weltmarkfüh-
rer“ im Bereich Gesundheit aufgenommen 
hatte, wurde dem Unternehmen jetzt zu-
sätzlich die Ehre zuteil, als eines der 50 
gekürten TOP-Innovations-Unternehmen im 
deutschen Mittelstand ausgewählt worden 
zu sein. Im Januar 2019 hat ATMOS das 
Siegel überreicht bekommen. 
„Diese Auszeichnung freut uns außeror-
dentlich, da es unseren Weg der strategi-
schen Ausrichtung auf unsere Kernexper-
tise bestärkt“, sagt ATMOS-Geschäftsführer Frank Greiser. Weiterhin wurde das 
Unternehmen im Februar als einer der angehenden deutschen Weltmarktführer mit dem 
Titel „Future Champion 2019“ gekürt. Seit Jahren baut ATMOS MedizinTechnik seine hohe 
Expertise innovativer Saug- und Drainagetechnologien für den OP- und Pfl egebereich 
konsequent aus und setzt im HNO-Bereich und der Gynäkologie auf komplette Arbeits-
platzlösungen. Mit rund 300 Mitarbeitern (w/m/d) sowie 13 Tochterfi rmen und ca. 70 
Ländervertretungen entwickelt das innovative Unternehmen aus Lenzkirch Lösungen für 
den Weltmarkt und exportiert seine Produkte in 120 Länder. 
Weitere Informationen unter: www.atmosmed.de
www.wiwo.de 

tise bestärkt“, sagt ATMOS-Geschäftsführer Frank Greiser. Weiterhin wurde das 

<SMART> GREEN ACCELERATOR in Freiburg: 
Neue Programme im Green Valley 

Der „Smart Green Accelerator“ be-
schleunigt Start-ups der Green Eco-
nomy mit wirksamen Lernprogram-
men, dem zielgerichteten Aufbau 
von Industriekooperationen und ex-
klusivem Zugang zu Finanzierungs-
programmen. Nach einem sehr er-
folgreichen Jahr 2018 wird nun ein 
neues Programm aufgesetzt, welches 
Unternehmen noch zielgerichteter mit 
Start-ups vernetzen soll.

Das „GROW“ Programm richtet sich an Start-ups rund um die Marktreife und etablierte 
Green Economy Unternehmen. Durch gezieltes Scouting und einen interaktiven Prozess, 
sollen diese beiden Parteien miteinander vernetzt werden und bei der Aufgleisung und 
Implementierung gemeinsamer Pilotprojekte oder strategischer Partnerschaften unterstützt 
werden. Für die Unternehmenspartner des „Smart Green Accelerator“ bietet das Pro-
gramm die Möglichkeit zur externen Innovation, für Start-ups wird der Markteintritt über 
eine Industriepartnerschaft erleichtert und beschleunigt. Die bisherigen Partner EWS 
Schönau, Leistungszentrum Nachhaltigkeit, Alnatura, Pfi zer Helathcare HUB und Umwelt-
technik BW werden durch weitere Unternehmenspartner der Green Economy ergänzt. 

Neben dem neuen Programm „GROW“ wird in Zusammenarbeit mit der Landeskampag-
ne Start-up BW und der L-Bank ein Pre-Seed-Fonds aufgebaut, der Start-ups vor der ers-
ten Finanzierungsrunde mit risikoarmen Kapital ausstatten soll und strategischen Co-Inves-
toren ein attraktives Investmentmodell ermöglicht. Um die bereits begonnene Internatio-
nalisierungsstrategie weiter auszubauen, werden die Beziehungen zur Start-up City Tel 
Aviv weiter ausgebaut. Ein erneuter Durchlauf des „Green Digital Activator“ soll auch 2019 
stattfi nden. Im Rahmen dieses Programmes stellen innovationsfreudige Unternehmen eine 
digitale Herausforderung vor, welche durch einen Innovationsprozess von israelischen 
und deutschen High-Potentials gelöst wird. 

Weitere Informationen unter: www.smartgreen-accelerator.de

Neue Programme im Green Valley 

Das „GROW“ Programm richtet sich an Start-ups rund um die Marktreife und etablierte 
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und die Zahl der Mitarbeiter*innen des Familien-
unternehmens haben sich in der vergangenen 
Dekade verdoppelt. 2018 haben 550 Mitarbei-
ter*innen weltweit einen Umsatz von mehr als 115 
Millionen Euro erwirtschaftet. Gegenwärtig bietet 
die Graf Gruppe zahlreiche Stellenangebote, un-
ter anderem für das neue Kompetenzzentrum 
Kunststoffe in Herbolzheim, an. 

Weitere Informationen unter: www.graf.info 

„Das Wissen, das Engagement und die Erfahrung 
unserer Mitarbeiter
Die lange Betriebszugehörigkeit, oft auch von jun-
gen Mitarbeiter
ger Wertschätzung“, betonte Otto P. Graf, Ge-
schäftsführer der Otto Graf GmbH. Der Umsatz 
und die Zahl der Mitarbeiter
unternehmens haben sich in der vergangenen 
Dekade verdoppelt. 2018 haben 550 Mitarbei-
ter
Millionen Euro erwirtschaftet. Gegenwärtig bietet 

Für langjährige Betriebszugehörigkeit ausgezeichnet wurden zahlreiche Mitarbeiter der Graf Gruppe. 

© Otto GRAF GmbH Kunststofferzeugnisse
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